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Einleitung 

Das Kompetenzstrukturmodell nach Blömeke et al. (2015) bietet Vermutungen über Zusammen-

hänge zwischen den drei Kompetenzfacetten von Lehrkräften, namentlich 1) der Kompetenzaspekte 

(z.B. Professionswissen), 2) der situativen kognitiven Wahrnehmungs-, Interpretations- und Ent-

scheidungsfähigkeiten (WIE) sowie 3) der Performanz. Verschiedene Forschungsbemühungen zei-

gen niedrige bis hohe positive Korrelationen zwischen dem Professionswissen und der WIE (r = 0,13 

– 0,56; vgl. Müller & Gold, 2022) oder zwischen dem Professionswissen und der Performanz (z.B. 

König & Pflanzl, 2016). Die Datenlage bezüglich des Zusammenhangs zwischen WIE und Perfor-

manz ist jedoch inkonsistent (z.B. Blömeke et al., 2022; König et al., 2022). Bisher fehlen systema-

tische Untersuchungen zu diesen Zusammenhangsvermutungen zwischen den verschiedenen 

Kompetenzfacetten im Fach Bewegung und Sport (Reuker & Schicklinski, 2024). 

Im Rahmen des SNF-Projekts „WiPe-Sport“ wird diese Forschungslücke am Beispiel der Klassen-

führung im Sportunterricht untersucht. Die zentrale Frage lautet dabei, welche Zusammenhänge 

zwischen dem klassenführungsbezogenen Wissen, der klassenführungsbezogenen WIE und der 

klassenführungsbezogenen Performanz bei angehenden Sportlehrkräften bestehen. 

Methode 

Im Rahmen einer projektbezogenen Interventionsstudie (Pre-Post-Control-Design mit 4x2-Faktoren-

stufen) wurde die Kompetenz angehender Sportlehrkräfte (n=90) untersucht. Die drei Kompetenz-

facetten wurden dabei mit inhaltlich abgestimmten Testinstrumenten gemessen. Dafür wurde basie-

rend auf einem vorliegenden Beobachtungsinstrument zur Erfassung der klassenführungsbezoge-

nen Performanz von Sportlehrkräften (Baumgartner et al., 2020) ein computerbasiertes Testinstru-

ment zur Erfassung des klassenführungsbezogenen Wissens, sowie ein videovignettenbasiertes In-

strument zur Messung der diesbezüglichen WIE entwickelt (Baumgartner et al., 2023). Die Zusam-

menhänge zwischen den Facetten wurden mittels Korrelationsanalysen überprüft. 

Ergebnisse 

Während sich in der Pilotierung der Testinstrumente erwartete, wenn auch kleine, Zusammenhänge 

zwischen dem klassenführungsbezogenen Wissen und der WIE zeigten (r = 0.13, p < 0.001), fanden 

sich diese bei den Teilnehmern der Interventionsstudie nicht. Es zeigten sich vor der Intervention 

keine signifikanten Zusammenhänge zwischen dem klassenführungsbezogenen Wissen, der dies-

bezüglichen WIE und der Performanz. Nach Durchführung der Interventionen finden sich geringe 

signifikante Zusammenhänge ausschließlich zwischen WIE und Performanz (r = 0.24, p = 0.04). 

Vor dem Hintergrund dieser Ergebnisse werden die modellbasierten Annahmen diskutiert und das 

Design von hochschuldidaktischen Lehr-Lern-Settings für die Entwicklung von Performanzbereichen 

hinterfragt.   
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